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REDAKTIONSSCHLUSS 
FÜR DAS NÄCHSTE 

MITTEILUNGSBLATT 

Mittwoch, 12. Februar 2025, 
12.00 Uhr

Rathaus am Nachmittag 
geschlossen!

Am Dienstag, 18.02.2025, bleibt die Verwaltung am Nachmit-
tag wegen einer Mittarbeiterschulung 

geschlossen.

Blutspenden retten Leben:
Jetzt gemeinsam füreinander einstehen

DRK-Blutspendetermin:
 

Montag 10. Februar
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Alemannenhalle Maulburg, Sportplatzstr. 1
79689 MAULBURG

 
 

Terminreservierung:
www.blutspende.de/termine

Gelbe Sack Sammlung 
im Kleinen Wiesental bleibt 
bis auf weiteres unverändert
Die Sammlung der Gelben Säcke im Kleinen Wiesental fi ndet wei-
terhin an den bekannten Sammelplätzen statt. Die Umstellung auf 
eine Behälterabfuhr hat auf diese Sammlung keine Auswirkungen, da 
die Sammlung der Gelben Säcke nicht von der Abfallwirtschaft Land-
kreis Lörrach, sondern vom Dualen System Deutschland in Auftrag ge-
geben wird. Der aktuelle Vertrag des Dualen Systems mit der Firma Kühl 
sieht die Bereitstellung und Sammlung an den vereinbarten Sammelplät-
zen vor. Es besteht die Möglichkeit, dass sich dies bei einem zukünftigen 
Vertragsabschluss ändert. In einem solchen Fall werden die Bürgerinnen 
und Bürger über Änderungen rechtzeitig informiert.

Bitte beachten Sie, dass die Abholung an den Sammelplätzen in der Ab-
fall-App aus technischen Gründen nicht abgebildet werden kann. Die 
Abfallwirtschaft bittet darum, die Gelben Säcke weiterhin zu den in der 
Abfall-App und dem Abfall-Kalender kommunizierten Terminen an den 
bekannten Sammelplätzen bereitzustellen.
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Wichtige  
Rufnummern

ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST 
Ärzte in der Gemeinde: 
Frau Dr. K. Mersch, Tegernau, 
Allgemeinmedizin                        Tel.: 07629/207 
Hausarztzentrum Schliengen, Wies, 
Allgemeinmedizin       Tel.: 07629/86 93 993

Rufnummern für den ärztlichen Notfalldienst!!! 
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu 
den sprechstundenfreien Zeiten stehen nieder-
gelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Patientinnen 
und Patienten für die Notfallversorgung wie ge-
wohnt zur Verfügung.

Allgemeiner Notfalldienst 
(inklusive Kinder- und Augenärztlicher 
Notfalldienst):    116 117 (kostenlos) 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein dienstha-
bender Arzt vermittelt, sofern der eigene 
Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht 
erreichbar ist. Akut lebensbedrohliche Not-
fälle werden weiterhin vom Rettungsdienst 
versorgt, der unter der Rufnummer 112 zu 
erreichen ist. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
0761/120 120 00

Öff nungszeiten und Anschriften 
der Notfallpraxen:  
•	 Allgemeine Notfallpraxis Lörrach 
 Spitalstr. 25, 79539 Lörrach 
 Mo – Fr 19 – 22 Uhr 
 Sa, So und Feiertag  9 – 20 Uhr  
 
•	 Kinder Notfallpraxis Lörrach 
 Feldbergstraße 15, 79539 Lörrach 
 Sa, So. und Feiertag 10 bis 15 Uhr   
 Unter der Woche ist der diensthabende 

Arzt unter der zentralen Rufnummer 0180 
- 19292 330 zu erreichen. 

 
•	 Allgemeine Notfallpraxis Müllheim 
 Heliosweg, 79379 Müllheim 
 Sa, So. und Feiertag 10 bis 18 Uhr   

Nur zu diesen Zeiten können Patienten un-
angemeldet die Sprechstunde aufsuchen, 
dazwischen und nachts muss die Rettungsleit-
stelle (112) angerufen werden.   
Werktags bleiben weiterhin die jeweiligen 
Hausärzte für ihre Patienten zuständig. 

WEITERE NOTRUFE 
(VORWAHLFREI): 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112 
Polizei 110 
Krankentransport    19 222

STROMNETZE - 
STÖRUNGSNUMMER: 
Kraftwerk Köhlgartenwiese GmbH 
zuständig für Elbenschwand, Raich, 
Sallneck, Tegernau und Wies:  07629 - 811 

ED Netze 
zuständig für Bürchau, Neuenweg 
und Wieslet:  07623 - 92 1826

FRITZ-BERGER-STIFTUNG
• PFLEGESTÜTZPUNKT 
    UND IPUNKT 
Der Pfl egestützpunkt berät kostenlos und neu-
tral über Unterstützungsangebote rund um die 
Pfl ege, bei Fragen zur Pfl egeversicherung, Ent-
lastung von pfl egenden Angehörigen,
zu Hilfsmitteln ,zur Wohnungsanpassung, sowie 
zu vorsorgenden Verfügungen.
Brombacher Straße 4, 79539 Lörrach
Telefon:  +49 7621 410-5033
Telefax:    +49 7621 410-99919
Internet:  http://www.loerrach-landkreis.de
Email: info@pfl egestuetzpunkt-loerrach.de
Öff nungszeiten:
montags bis mittwochs von 8.30 bis 13 Uhr,
donnerstags von 15 bis 18 Uhr,
freitags von 8.30 bis 13 Uhr
sowie außerhalb der Öff nungszeiten nach 
vorheriger telefonischer Vereinbarung. 
    
• BERATUNGSSTELLE 
    WOHNEN&TECHNIK 
Die Wohnberatung unterstützt Menschen mit 
Pfl egebedürftigkeit, Schwerbehinderung oder prä-
ventivem Interesse dabei, sich auf ein langes selbst-
bestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden 
vorzubereiten. Dieses Angebot ist für alle Bürge-
rinnen und Bürger im Landkreis Lörrach kostenfrei 
und wird fi nanziert von der Fritz-Berger-Stiftung.
Chesterplatz 9, 79539 Lörrach
Telefon:  +49 7621 410-5065
Email: wohnberatung@fritz-berger-stiftung.de
Erreichbarkeit:
Montag 14–17 Uhr, Dienstag 9–12 Uhr, 
Donnerstag 15–18 Uhr

AMBULANTE 
HOSPIZBEGLEITUNG
Der Ambulante Hospizdienst Schopfheim & Wie-
sental richtet sein Angebot der Beratung und 
Begleitung an Menschen mit lebensverkürzender 
Erkrankung und an Hochbetagte in Schopfheim 
und dem ganzen Wiesental (unabhängig von 
Geschlecht, Herkunft oder Religion). Anfragen 
können vom Betroff enen selbst oder in dessen 
Auftrag z.B. auch von Angehörigen, Ärzten oder 
Pfl egekräften an den Hospizdienst gerichtet wer-
den. Das Angebot ist kostenfrei. Die ehrenamtli-
chen Hospizbegleiter*innen besuchen zu Hause, 
im Krankenhaus oder auch in Wohnangeboten für 
Senioren und in Pfl egeheimen.
Kontaktdaten:
Ambulanter Hospizdienst Schopfheim & 
Wiesental 
Diakonisches Werk im Landkreis Lörrach, 
Hauptstraße 94, 79650 Schopfheim,
Telefon:  07622 6975 9650 (AB), 
hospizdienst.schopfheim@diakonie.ekiba.de
Koordination: Sofi e Harscher, Kerstin Wunderle
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 9:00 Uhr bis 
14:00 Uhr und nach Vereinbarung.

ZAHNMEDIZINISCHE 
PATIENTENBERATUNG
Gebührenfreie Zahnarzt-Hotline der 
Zahnärzteschaft Baden-Württemberg   
Zähne gut – alles gut? Was, wenn Sie Fragen 
zur Zahn- und Mundgesundheit haben? Planen 
Sie zurzeit eine Behandlung? Möchten Sie sich 
vergewissern, ob es eine alternative Behand-
lungsmöglichkeit gibt? Loch im Zahn – was nun? 
Welche moderne, zahnfarbenen Füllungen gibt 
es? Wie können Zahnfl eischentzündungen be-
handelt werden?   
Diese und viele Fragen rund um die Zahn- und 
Mundgesundheit mehr beantworten die Bera-
tungszahnärzte unter der für die Anrufer gebüh-

renfreien  Telefonnr.:  0800 / 47 47 800.   
Dies kostenlose Hotline 0800 / 47 47 800 ist 
immer mittwochs von 15 bis 18 h erreich-
bar. Bis auf die Ferienzeiten, da pausieren 
auch die Experten. Wer bei der Hotline an-
ruft, erhält kompetente Informationen zu 
seinen Fragen und praktischen Rat. 

CARITASVERBAND FÜR DEN 
LANDKREIS LÖRRACH E.V.  
Sozialberatung, Schuldnerberatung, 
Schwangerenberatung, Familienpfl ege, 
Hilfen für psychisch kranke Menschen, off ene Ju-
gendarbeit, Beratung und unterstützende Diens-
te für demente Menschen und Angehörige, 
Tel.: 07621 9275 0, Fax: 07621 9275 17, 
E-Mail: info@caritas-loerrach.de, 
www.caritas-loerrach.de 

FRAUENBERATUNGSSTELLE 
LÖRRACH 
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs- und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. Tel. 07621-
87105, E-Mail: info@frauenberatung-loerrach.de   
HILFETELEFON 
Gewalt gegen Frauen 08000 116 016 
www.hilfetelefon.de

PSYCHOLOGISCHE 
BERATUNGSSTELLE 
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in 
Lörrach und Schopfheim 
Tel. 07621/3087, www.efl -loerrach.de
E-Mail: beratung@efl -loerrach.de

NOT- UND SONNTAGSDIENST 
DER APOTHEKEN 
(auch im Internet abrufbar unter www.aponet.de 
oder kostenfrei vom Festnetz unter der 
Rufnummer 0800 00 22 8 33 oder von allen 
Mobilnetzen (Kosten max. 69 ct/Min) unter 
der Rufnummer 22 8 33)   

Samstag, 08. Februar 2025
Merian-Apotheke, Friedrichstr. 17, Steinen 

Sonntag, 09. Februar 2025
Bahnhof-Apotheke, Turmstr. 41, Lörrach 

Samstag, 15. Februar 2025
Hirsch-Apotheke, Hebelstr. 9, Schopfheim 

Sonntag, 16. Februar 2025
Wiesental-Apotheke, Schopfheimer Str. 5, 
Zell im Wiesental

Die Notdienste sind jeweils für die Uhrzeit ab 
8:30 Uhr bis am darauff olgenden Tag 8:30 Uhr!

TIERÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST 
(Der aktuelle Dienstplan ist auch auf der 
Webseite www.reinle.net/notdienste 
einzusehen.)     

08. Februar 2025
K. Jost, Koppengasse 19 A, 79589 Binzen, 
Tel. 0152/51625783 (Großtiere) 

09. Februar 2025
K. Jost, Koppengasse 19 A, 79589 Binzen, 
Tel. 0152/51625783 (Großtiere) 

16. Februar 2025
J. Heinrich, Im Käppele 28, 79400 Kandern, 
Tel. 07626/973644 (Großtiere- u. Kleintiere)
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Die Seniorenbeauf-
tragte informiert

Newsletter – E-Mail-Post 
Interessieren Sie sich für die Aktivitä-

ten in unserem Projekt? 

Wenn Sie möchten erhalten Sie regel-
mäßig unsere E-Mail-Post mit aktuel-

len Informationen, was sich bei uns im 
Projekt tut, 

welche Aktionen laufen,
 welche Dienste wir anbieten und wo 
und wie man sich einbringen kann. 

Melden Sie sich gerne, dann nehmen 
wir Sie in den Verteiler auf! 

Es gibt wieder Mittagstisch!
genießen – schwätze – lachen – 

zusammen sein
 

Der Mittagstisch geht weiter

Gemeinsam zum Mittagessen zusam-
menkommen – was gibt es Schöneres?
Jeweils um 12.00 Uhr kommen wir 
zusammen – wir freuen uns auf Sie. 

Dienstag,
4. Feb. 25

Krone 
Wieslet

Feldsalat 
mit Ei
Schweine-
schnitzel 
vom Grill 
mit Nudeln 
und Cham- 
pigon- 
Sahnesoße
17,50 €

Dienstag,
18. Feb. 25
+
Dienstag,
25. Feb. 25

Tanne 
Lehnacker
 
2 Termine, 
damit für 
alle genü-
gend Platz 
ist 

Burgunder- 
braten, 
Butter- 
nudeln und 
Misch- 
gemüse
15,00 €

Freitag,
14. März 25
 

Mittags-
tisch der 
Naturpark-
schule
Evang. 
Gemein-
dehaus 
Tegernau

wird noch 
bekannt 
gegeben

Aufgrund der begrenzten Plätze ist 
eine Anmeldung für die Mittagstische 
erforderlich

Es gibt wieder Sitztanz!   
„ ...Ich lobe den Tanz, 

der alles fordert und fördert: 
Gesundheit, klaren Geist und eine 

beschwingte Seele....“     

Mit Sitztanz ins Jahr 2025 tanzen

Wir freuen uns auf Sie!

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Termine: 
Jeweils 15.00 – 16.00 Uhr 

Mittwoch,  5. Februar   
Schlächtenhaus, Steinenberghalle 

Mittwoch, 12. Februar   
Wieslet, Dorfgemeinschaftshaus 

Mittwoch, 19. Februar   
Wies, Dorfgemeinschaftshaus 

Mittwoch, 26. Februar   
Langensee, Schulhaus

 
Mittwoch, 05. März   
Tegernau evang. Gemeindehaus, 
Kappennachmittag
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Ö� entliche 
Bekanntmachungen

Grundsteuer 

Am 15.02. dieses Jahres wird die erste 
vierteljährliche Rate der Grundsteuer fällig.
 
Geben Sie bei der Überweisung das Bu-
chungszeichen 5.0100. ... an.
 
Zur Vereinfachung können Sie der Gemein-
dekasse auch ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilen. Das Formular ist auch auf unserer 
Homepage eingestellt.

Sollten Sie hierzu Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an unsere Mitarbeiterin
Tanja Kirchner Tel. 07629 9110-61.
 
Haushalte, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung für die Grundsteuer erteilt 
haben, brauchen nichts zu veranlassen.
 
Sollten Sie Rückfragen zur Veranlagung 
haben wenden Sie sich an unsere Mitarbei-
terin Elke Kiefer Tel. 07629 9110-42.

Café digital
Zwanglos in kleinen 
Gruppen zusammen-
sitzen, bei Kaffee und 
Kuchen und - ganz 
nebenbei und im Ein-
zelgespräch - die ein 
oder andere Frage 
zum Handy stellen. Das ist der Charakter 
unseres Café Digital. Wie bewährt werden 
wir dabei unterstützt von Schülerinnen und 
Schülern als Experten der digitalen Welt. Auf 
diese Weise können wir individuell auf jede 
spezifische Fragestellung eingehen.
 
Beim letzten Mal konnten wir tatsächlich 
über 20 Teilnehmer begrüßen. Das hat uns 
sehr gefreut!
 

spezial: die Krux mit den 
Passwörtern 
Fast alles, was man heut-
zutage im Internet erledi-
gen möchte, ist mit einer 

Anmeldung und der Vergabe eines Pass-
wortes verbunden.
 
Dies sollte aus gutem Grund eines sein, 
dass nicht leicht zu erraten ist. „1,2,3,4“ 
oder das eigene Geburtsdatum ist daher 
eine schlechte Idee.

Doch wie sichere Passwörter erfinden, die 
man sich dann auch noch merken kann?
Wir stellen ein paar einfach Tricks und 
Kniffe vor, um sich gut merkbare und doch 
sichere Passwörter zu erstellen.
 

Dies ist wie immer nur ein 
Thema, über das wir spre-
chen. Bringen sie gerne 
Ihre eigenen Fragestellun-
gen mit. Sei es, Sie haben 

noch Fragen zu LÖGO, Sie möchten eine 
neue APP installieren und nutzen, den Ton 
des Gerätes ändern, eine E-Mail-Adresse 
einrichten oder etwas ganz anderes. Ob 
Smartphone, Tablet oder Laptop, wir erklä-
ren Ihnen gerne, was Sie wissen möchten! 

Und: Es muss bei Weitem nicht nur über 
Digitales gesprochen werden. Das Café 
Digital ist auch geeignet, sich mal wieder 
auf einen kleinen netten Plausch mit Jung 
und Alt zu treffen 

Montag, 24. Februar 2025
16.00h – 18.00h im Evangelischen 
Gemeindehaus in Tegernau 

Um besser planen zu können bitten wir 
Sie sehr herzlich um Anmeldung! 
Vielen Dank. Gibt es keine Anmeldun-
gen, fällt die Veranstaltung aus.
Wir freuen uns darauf, Sie begrüßen zu 
dürfen!

Warmes Wasser, Wellness, Wohlbefinden!
 

Fahrt in die Therme
Unsere Thermen in der Nähe bieten eine großartige Möglichkeit für einen kleinen Urlaub und eine Auszeit zum Kraft schöpfen  

und dem Körper und der Seele etwas Gutes zu tun. Die Wärme und die schonende Bewegung im Thermalbad fördern  
und erhalten die Gesundheit. Für alle, die nicht gerne allein baden gehen oder auch die kurvige Autofahrt scheuen,  

möchten wir hier – bei genügend Nachfrage – immer wieder eine Thermenfahrt anbieten. 

Der nächste Termin ist: Dienstag, der 25. Februar 2025
    zur Balinea Therme Bad Bellingen
Abfahrt    9.30 Uhr ab Tegernau  
    (Abholung von anderen Orten möglich)
Rückkehr    ca. 13.30 Uhr  
Eintrittspreis:   „fit in den Tag“ spezial:  14,50 € 

Die Busfahrt wird von der Barbara Carl-Stiftung Lörrach gesponsort!  Vielen Dank dafür!!!
Das Busunternehmen Dörflinger bringt uns sicher und geborgen hin und zurück. 
Die Plätze sind begrenzt, Anmeldung im Seniorenbüro.
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Wahlbekanntmachung
1. Am 23.02.2025

findet die
Wahl zum 21. Deutschen Bundestag

statt.
Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 7 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk 001-01: 001-01 Bürchau und Elbenschwand
Wahlraum: Bürchau - Elbenschwand, Dorfgemeinschaftshaus Bürchau

Wahlbezirk 003-01: 003-01 Neuenweg
Wahlraum: Neuenweg, Altes Rathaus

Wahlbezirk 004-01: 004-01 Raich
Wahlraum: Raich, Altes Rathaus

Wahlbezirk 005-01: 005-01 Sallneck
Wahlraum: Sallneck, Altes Rathaus

Wahlbezirk 006-01: 006-01 Tegernau
Wahlraum: Tegernau, Altes Rathaus

Wahlbezirk 007-01: 007-01 Wies
Wahlraum: Wies, Altes Rathaus

Wahlbezirk 008-01: 008-01 Wieslet
Wahlraum: Wieslet, Dorfgemeinschaftshaus

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 12.01.2025 bis 02.02.2025
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte
zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr in Gemeinde Kleines
Wiesental, Gemeinderatssaal, Tegernauer Ortsstr. 9, 79692 Kleines Wiesental zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl
mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen
Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelas-
senen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts
und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen
Kreis für die Kennzeichnung.
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Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel,
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und sei-
nen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen
Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung
des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des
Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner
Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundes-
wahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Kleines Wiesental, den 07.02.2025
Die Gemeindebehörde

Gerd Schönbett, Bürgermeister
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Stadt/Gemeinde

Gemeinde Kleines Wiesental

Landkreis

Landkreis Lörrach

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die
Bürgermeisterwahl am 16.03.2025
und eine etwa erforderlich werdende Stichwahl am 13.04.2025
Bei der Bürgermeisterwahl und der etwa erforderlich werdenden Stichwahl kann nur wählen, wer in das Wählerverzeichnis
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

1. Wählerverzeichnis
1.1 In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen

die für die Wahl am 16.03.2025 Wahlberechtigten ein-
getragen.
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Stichwahl
wahlberechtigt sind, werden, wenn sie bei der Auf-
stellung des Wählverzeichnisses bekannt sind, in das
Wählerverzeichnis mit einem Sperrvermerk für die
erste Wahl eingetragen; im Übrigen erhalten sie auf
Antrag einen Wahlschein (siehe Nr. 2).
Wahlberechtigte, die für die erste Wahl in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens
23.02.2025 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung
des Wählerverzeichnisses beantragen, wenn er nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht aus-
üben kann (siehe Nr. 1.3).
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Stichwahl
wahlberechtigt sind, erhalten erst eine Wahlbenach-
richtigung, sobald absehbar ist, dass eine Stichwahl
stattfindet. Sie können nach Nr. 1.3 die Berichtigung
des Wählerverzeichnisses beantragen.
Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bun-
desrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich
aber am Wahltag seit mindestens drei Monaten in der
Gemeinde gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftli-
chen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung
zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintra-
gung beantragt hat oder noch beantragen wird. Außer-
dem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag
seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen
Aufenthalt in der Gemeinde haben wird.
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung
aus der Gemeinde verloren haben und vor Ablauf
von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in
die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung
begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt.
Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag
noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben,
werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis-
eingetragen.

Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und
nicht in das Melderegister eingetragen sind, werden
ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung
in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine
Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach
§ 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung (KomWO)
beizufügen. Vordrucke für diese Anträge und Erklärun-
gen hält das Bürgermeisteramt

Anschrift

Tegernauer Ortsstr. 9, 79692 Kleines Wiesental

bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt
werden und - ggf. samt der genannten eidesstattlichen
Versicherung und Nachweisen - spätestens bis zum
Sonntag 23.02.2025 beim Bürgermeisteramt

Anschrift

Tegernauer Ortsstr. 9, 79692 Kleines Wiesental

eingehen.
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person be-
dienen; § 30 KomWO gilt entsprechend.
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betrof-
fene eine Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleich-
zeitig ein Wahlschein beantragt wurde. Dies gilt auch
für die erst für die etwaige Stichwahl Wahlberechtig-
ten.

1.2 Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen von
24.02.2025 bis 28.02.2025 während der Öffnungs-
zeiten für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit
gehalten.

Ort der Einsichtnahme

Bürgermeisteramt Kleines Wiesental, Bürgerbüro,
Tegernauer Ortsstr. 9, 79692 Kleines Wiesental

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahl-
berechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaub-
haft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben
kann.
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Das Recht auf Einsicht und Überprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die
im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51
Absatz 1 bis 4 Bundesmeldegesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Ver-
fahren geführt. Die Einsichtsnahme ist durch Daten-
sichtgerät möglich.

1.3 Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für
unrichtig oder unvollständig hält, kann während der
Einsichtsfrist, spätestens am Freitag, dem 28.02.2025
bis 12.00 beim Bürgermeisteramt

Anschrift

Tegernauer Ortsstr. 9, 79692 Kleines Wiesental

die Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantra-
gen. Der Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift
gestellt werden.

1.4 Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in
der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem
anderen Wahlraum oder durch Briefwahl wählen
möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2).

2. Wahlscheine
2.1 Einen Wahlschein erhält auf Antrag

2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter,

2.1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener
Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-

schulden versäumt hat, rechtzeitig die Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis nach § 3 Abs. 2
und 4 und § 3b Abs. 1 KomWO (vgl. 1.1) oder
die Berichtigung des Wählerverzeichnisses (vgl.
1.3) zu beantragen; dies gilt auch, wenn ein Uni-
onsbürger nachweist, dass er ohne sein Ver-
schulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Fest-
stellung seines Wahlrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzule-
gen,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl
erst nach Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist
entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfah-
ren festgestellt worden und die Feststellung
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses
dem Bürgermeisteramt bekannt geworden ist.

2.2 Für eine etwa erforderlich werdende Stichwahl am
13.04.2025 erhält ferner einen Wahlschein von Amts
wegen, wer für die Wahl am 16.03.2025 einen Wahl-
schein nach Nr. 2.1.2 erhalten hat.

       
       

       
 

     

     

    
     
     
      

       
       
       

      
        

  
       

       
   

     
      
          

  
       

      
       

      
   
      

      
      

     
         

    
      

     
         

      
      

       
      

      
       

       
     

    
      

    
     
      

      
        

       

       
      

      
      

     
      

     
      

     

     

    
       

 
      

      
       

     
     
       

    

   

    

       
     

        
          

    
        

      
      

         

       
      

 
    

     
    
    

      
      

        
     

2.3 Wahlscheine können
für die Wahl am 16.03.2025 bis Freitag 14.03.2025,
18.00 Uhr für eine etwa erforderlich werdende Stich-
wahl am 13.04.2025 bis Freitag 11.04.2025, 18.00 Uhr
beim Bürgermeisteramt

Anschrift

Tegernauer Ortsstr. 9, 79692 Kleines Wiesental

schriftlich, mündlich oder elektronisch (nicht aber
telefonisch) beantragt werden.

    
     
     
      

       
       
       

      
        

  
       

       
   

     
      
          

  
       

      
       

      
   
      

      
      

     
         

    
      

     
         

      
      

       
      

      
       

       
     

    
      

    
     
      

      
        

       

       
      

      
      

     
      

     
      

     

     

    
       

 
      

      
       

     
     
       

    

   

    

       
     

        
          

    
        

      
      

         

       
      

 
    

     
    
    

      
      

        
     

       
       

       
 

     

     

Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung
oder aufgrund der Anordnung einer Absonderung
nach dem Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten auf-
gesucht werden kann, kann der Wahlschein noch bis
zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragt werden. Das Glei-
che gilt für die Beantragung eines Wahlscheins aus
einem der unter Nr. 2.1.2 genannten Gründen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen,
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit
Behinderung kann sich für die Antragstellung der Hilfe
einer anderen Person bedienen.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann
ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer
Wahlschein erteilt werden.

2.4 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem
beliebigen Wahlraum der Gemeinde oder durch Brief-
wahl wählen. Der Wahlschein enthält dazu nähere Hin-
weise. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Brief-
wahl
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der
Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen für einen anderen ist nur zulässig, wenn die Emp-
fangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nach-
gewiesen wird. Der Wahlberechtigte, der seine Brief-
wahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Emp-
fang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl aus-
üben.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens oder Schrei-
bens unkundig oder wegen einer Behinderung an
der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich
zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf tech-
nische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahl-
entscheidung beschränkt (zulässige Assistenz). Unzu-
lässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hil-
festellung von der Wahl einer anderen Person erlangt
hat.

2.5 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem Wahlschein so rechtzeitig an den
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses absen-
den, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00
Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich
befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen
Stelle abgegeben werden.

Ort, Datum

Kleines Wiesental, den 07.02.2025

Bürgermeisteramt

Gerd Schönbett, Bürgermeister
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Gemeinde  Kleines Wiesental 

Öff entliche Bekanntmachung 

Inkrafttreten der 4. Änderung des 
Flächennutzungsplans

„Rosenhof“ im Ortsteil Tegernau-Schwand 

Das Landratsamt Lörrach, Fachbereich Baurecht hat mit Bescheid 
vom 22.01.2021 die von der Gemeinde Kleines Wiesental am 
29.04.2020 beschlossene 4. Änderung des Flächennutzungsplans 
„Rosenhof“ aufgrund von § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt. Für den 
räumlichen Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung ist 
der Lageplan in der Fassung vom 07.04.2020 maßgebend.

Die Änderung des Flächennutzungsplans wird mit dieser 
Bekanntmachung wirksam.

Die 4. Flächennutzungsplanänderung kann einschließlich der dazu-
gehörigen Begründung mit Umweltbericht und artenschutzrechtli-
cher Prüfung (erstellt zum Bebauungsplan) im Internet auf der Web-
site der Gemeinde Kleines Wiesental eingesehen werden:
https://www.kleines-wiesental.eu/Oeff entl.Bekanntm
(Startseite  Öff entliche Bekanntmachungen)

Weiterhin kann die 4. Flächennutzungsplanänderung während der 
allgemeinen Dienststunden im Rathaus Kleines Wiesental, Teger-
nauer Ortsstr. 9, 79692 Kleines Wiesental eingesehen werden; über 
den Inhalt ist auf Verlangen Auskunft zu gegeben.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans oder aber ein nach § 
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvor-
gangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Klei-
nes Wiesental unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
 

Kleines Wiesental, 07.02.2025
 
Gerd Schönbett
Bürgermeister

Telefonnummern der Gemeinde Kleines Wiesental   
Zentrale Tina Schmidt 07629 /9110-0  
Fax  /9110-99   

Bürgermeister Gerd Schönbett /9110-10   

Hauptamt/ Claudia Brachlow /9110-20 
Bauamt Annette Grether /9110-23   

Einwohnermeldeamt Marita Schmidt /9110-21 
 Stefanie Bauer /9110-22 

Rechnungsamt Christine Dreher /9110-60 
 Tanja Kirchner /9110-61 
 Lena Rützler /9110-62  

Steueramt/ Grundbucheinsichtstelle/ Friedhofsverwaltung  Elke Kiefer /9110-42 

Personal-/ Ordnungsamt/ Tourismus    Daniela Dürr /9110-24
Seniorenbeauftragte Melanie Mühlhäuser /9110-14 

Werkhof 07629/9128754   

Öff nungszeiten: Mo. Mi. Do. Fr.    8.00 - 12.00 
 Di. 9.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00    

E-mail: info@gdekw.de • www.kleines-wiesental.eu  

Mitteilungen für  
die Ortsteile
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Zentrale Vormerkung ist ab 
sofort möglich
Gemeinsam mit dem Träger der Kin-
dertageseinrichtungen haben wir ein 
zentrales System zur Vormerkung in 
den Kitas erarbeitet. Vormerkungen 
(Anmeldungen) können ab sofort nur 
noch online erfolgen.
 
Wie funktioniert die 
Online-Vormerkung? 
Sie müssen sich einmalig mit Ihrem voll-
ständigen Namen und einer E-Mailadresse 
registrieren. Über diesen Zugang können 
Sie dann die Vormerkung auch für mehrere 
Kinder abgeben. Dazu füllen Sie den Fra-
gebogen vollständig aus und wählen Ihre 
Wunsch-Einrichtungen sowie das Betreu-
ungsangebot, für das Sie Ihr Kind vormer-
ken möchten.

Geben Sie am Ende der Vormerkung an, ob 
Ihre Vormerkung an alle Einrichtungen mit 
freien Plätzen weitergegeben werden soll, 
wenn in den Wunscheinrichtungen kein 
Platz verfügbar sein sollte. So unterstützen 
Sie uns bei der Platzsuche.

Speichern Sie die Vormerkung. Die Vormer-
kungen werden dann zum jeweiligen Stich-
tag in der von Ihnen angegebenen Priorität 
an die vorgemerkten Einrichtungen weiter-
gegeben.

_________________________________
 
Ab wann ist eine Anmeldung über die 
zentrale Vormerkung möglich?
Die Vormerkung ist ab Geburt des Kindes 
möglich.
 
Wer muss sich über die Zentrale Vormer-
kung vormerken? 
Ab Februar 2025 wird die Vormerkung für 
einen Kita-Platz nur noch über die zentrale 
Vormerkung möglich sein. Die Kitas selbst 
nehmen keine Anmeldungen mehr an. Im 
Übergang wird es deshalb nötig, dass Sie 
Ihr Kind ggf. noch einmal online vormerken 
müssen, obwohl Sie bereits eine Vormer-
kung in Papierform in einer Kita abgege-
ben haben. Bei einer bereits vorhandenen 
Anmeldung befi ndet sich Ihr Kind schon 
auf einer entsprechenden Warteliste, die 
laufend mit der zentralen Vormerkung ab-
geglichen wird. Deshalb nochmals die Bitte, 
melden Sie ihr Kind nochmals über die zen-
trale Vormerkung an.
 
Im Zweifelsfall fragen Sie bitte in der Kita 
nach, in der Sie schon eine Vormerkung ab-
gegeben haben. 
 
Wie können Sie Ihre eingegebenen 
Daten ändern? 
Wenn sich nach Ihrer Vormerkung die ein-
gegebenen Daten geändert haben, wenn 
Sie die Wunscheinrichtung, das gewünschte 
Betreuungsangebot oder das gewünschte 
Aufnahmedatum ändern möchten, können 

Sie sich mit Ihrer E-Mailadresse und Ihrem 
Passwort anmelden und die Angaben an-
passen. Möchten Sie Angaben ändern, 
nachdem die Vormerkung bereits an die 
Kitas weitergegeben wurde, melden Sie 
sich bitte bei der Gemeindeverwaltung 
(siehe Kontaktdaten).
 
Wie erfahren Sie, ob Ihr Kind einen Platz 
bekommt? 
Mit Speicherung der eingegebenen Daten 
werden die Vormerkungen an die Kitas wei-
tergeleitet. Sie werden darüber per E-Mail 
informiert. Über die Aufnahme Ihres Kindes 
entscheidet die Kindertageseinrichtung. 
Wenn für Ihr Kind in der gewünschten Ein-
richtung ein Platz frei ist, erhalten Sie per 
E-Mail eine Zusage, die Sie innerhalb von 
zwei Wochen bestätigen müssen. Sonst 
wird der Platz an ein anderes Kind verge-
ben. Das weitere Aufnahmeverfahren wird 
direkt über die zusagende Kita abgewickelt.

Kann von der gewünschten Einrichtung 
keine Zusage gemacht werden, erhalten Sie 
ebenfalls eine Benachrichtigung per E-Mail. 
Die Vormerkung wird automatisch an die 
Einrichtung der nächsten Priorität weiterge-
leitet und von dort die Aufnahme des Kin-
des geprüft.
 
Sie haben keine Möglichkeit, das Inter-
net zu nutzen? 
Melden Sie sich bei der Gemeinde Kleines 
Wiesental. Wir helfen Ihnen gerne bei der 
Vormerkung.
 
Kontaktdaten: 
Gemeinde Kleines Wiesental
Frau Brachlow
Tegernauer Ortsstraße 9
79692 Kleines Wiesental
Tel.: 07629/9110-0
Mail: brachlow@gdekw.de

Umweltecke

Aktuelle Öff nungszeiten der 
Kreismülldeponie
Montag bis Freitag 
von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16.45 Uhr
Samstag, 14-tägig in den ungeraden 
Kalenderwochen 
von 8 bis 12 Uhr.

Wichtige Information: 
Ab 01.01.2022 gelten für die Deponie 
Scheinberg folgende Einlasszeiten:
08:00 - 11:45 und 13:00 - 16:30 Uhr

Bitte beachten Sie: der Einlass ist nur bis 
15 Minuten vor Schließung (also 11:45 
bzw. 16:30 Uhr) möglich!
Kostenpfl ichtige Annahme von Hausmüll, 
Sperrmüll, Gewerbemüll und Baustellenabfäl-
le. Mindestgebühr: 10,- € (Barzahlung).
Grünabfälle sind bis zu einer Anliefermen-
ge von 2 qm gebührenfrei.
Fragen zur Anlieferung beantwortet das 
Servicecenter der Abfallwirtschaft unter
der Servicenummer 07621 / 410 - 1999 
oder per E-Mail: 
abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.de. 

Recyclinghöfe
(Reguläre Öff nungszeiten – 
aktuelle Änderungen auf der Homepage  
http://www.abfall-loerrach-landkreis.de) 

Schönau
Schönenbuchen 4-6
Öff nungszeiten
Di.    09-12 Uhr
Do. 14-17 Uhr
Sa. 08-14 Uhr 

Schopfheim
Lusring 10
Öff nungszeiten
Di. 08-12 Uhr
Mi. 14-17 Uhr
Do. 14-17 Uhr
Sa. 08-14 Uhr 

Steinen
Bahnhofstraße
Öff nungszeiten
Di. 08-12 Uhr
Do. 14-17 Uhr
Sa. 08-13 Uhr 

Weitere Recyclinghöfe fi nden Sie auf
der Hompage der Abfallwirtschaft

KORK-Sammelstelle in der 
Gemeindeverwaltung
Kork (wieder) nutzen und Wälder 
schützen
Angenommen werden alle Flaschenkor-
ken aus Echtkork.
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Mitteilungen der 
Ortsteile

Mitteilungen  
aus Bürchau

Ortsvorsteher: Tobias Roser
Sprechstunde: nach vorheriger 
 Vereinbarung
Handy 0173 7161002
E-mail ov_buerchau@outlook.de
  
Gemeindehaus
Unser Gemeindehaus hat eine eigene 
Homepage! Einfach mal vorbeischauen:
www.gemeindehaus-buerchau.de

Betreuung, Vermietung + 
Terminabsprache
Christel Schwald, Tel. 07629-662
 
Silberberghütte
Nutzung vorab anmelden bei Manfred 
Leonhardt, Tel. 0173-6662021

Mitteilungen  
aus Elbenschwand

Gemeinderat: Simon Schmidt
privat 07629 912078
Handy 01733214860
 
Schulhaus-Betreuung Langensee 
Vermietung und Terminabsprache
Cindy Georg, T. 07629/912727 ab 17 Uhr
oder Email: cindygeorg@yahoo.de
Hinweis: Bitte jede Veranstaltung
min. 1 Woche vorher anmelden.

Buckhütte Elbenschwand
Reservierungen und Betreuung
Hüttenwart Rainer Brutschin
Email: r.brutschin@web.de
Mobil 0173 66 34 229 (Whatsapp)
Festnetz 07629 908447

Hinweis: eine Nutzung, jeglicher Art 
(auch Übernachtungen), muss
angemeldet werden!

Mitteilungen  
aus Neuenweg

Ortsvorsteherin: Constanze Schmies
Bürgerstunde: nach vorheriger 
 Vereinbarung
Privat 07673 6193864
E-mail ccschmies@gmail.com 

Belegung und Buchung der öff entlichen 
Räume:

Die Reservierungen des Florian-Saals und 
der Räume im alten Rathaus sind rechtzei-
tig mit Elvira Dießlin abzusprechen bzw. 
anzumelden (Tel. 07673/1720 abends).

Ansprechpartner (Hallenwart) für den 
Weideschuppen
ist Constanze Schmies  Tel. 07673 6193864
  
Frauenstammtisch 
Jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat, jeweils ab 19.30 Uhr, fi ndet der Frau-
enstammtisch im Rathaus in Neuenweg 
statt. Interessierte Frauen sind dazu herzlich 
eingeladen.
Ansprechpartnerin: Elvira Dießlin 

Mitteilungen  
aus Raich

Ortsvorsteherin: Marion Meyer
 Ried 3 A
Sprechstunde: Montag von 19.00 - 
 20.00 Uhr (Rathaus)
Handy 0174 6918298

Am 03.02.2025 fi ndet wegen 
Terminüberschneidungen 
keine Sprechstunde statt!

  
Feuerwehrsaal Ried
Vermietung und Terminabsprache
Hildegard Meyer, Tel. 07629 1354
 
Kulturhaus Kleines Wiesental
Vermietung und Terminabsprache
Ortsvorsteherin Marion Meyer

 

Mitteilungen  
aus Sallneck

Ortsvorsteher: Dirk Achilles
 Eichholzer Str. 2
Sprechstunde: immer Dienstag
 18.30 bis 19.30 Uhr.
 (Rathaus)
    
Gerne biete ich auch einzelne Termine zu 
einer anderen Uhrzeit an, bitte aber freund-
lich um telefonische Vereinbarung.
Handy 0178 6120897 

  

Mitteilungen  
aus Tegernau

Ortsvorsteher: Dieter Kiefer
 Moosmattweg 14
Sprechstunde: Donnerstag von 19.30 -
 20.30 Uhr (Rathaus)
 und nach Vereinbarung
Rathaus 07629 208
privat 07629 1638
Handy 0173 6702207 

Urlaub des Ortsvorstehers 

In der Zeit vom 13.02. bis 23.02.2025 
befi ndet sich Ortsvorsteher Dieter Kiefer 
im Urlaub.
Es fi nden in dieser Zeit keine Sprechstun-
den statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an die Gemeinde Kleines Wiesental 
Tel. 07629/9110-0
 

 

  

Mitteilungen  
aus Wies

Ortsvorsteher: Rolf Vollmer
 Wambach 4
Sprechstunde: Dienstag von 18.30 -
 19.30 Uhr (Rathaus)
Rathaus 07629 229
Privat   07629 520
 

Dorfgemeinschaftshaus Wies
Terminabsprache: Ortsvorsteher 
Rolf Vollmer
Betreuung: Fam. Degen/Mühlhäuser 
Tel. 9088431

Öff nungszeiten des
Dorfl adens „Kleines Wiesental“
Tel. 07629 912041
Mo. bis Sa. 08.00 - 12.30 Uhr
Mo. + Fr.  16.00 - 18.00 Uhr 

Öff nungszeiten Blütenzauber Wies
Dekoscheune täglich auch
sonntags 8 - 20 Uhr (Selbstbedienung)
Blumenwerkstatt Donnerstag bis
Samstag 10-12 Uhr und nach Vereinbarung 

* Schnittblumen und Pfl anzen
* Fleurop
* Deko- und Geschenkartikel
* Hochzeits- und Trauerfl oristik 

Telefon: 07629 1789590 oder 
0175 8308275 

Vdk Ortsverband Wies - 
off ener Frauentreff  
Der off ene Frauentreff  im 
Dorfgemeinschaftshaus in Wies fi ndet
jeden 1. Montag des Monats
von 14 bis 16 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus statt. 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Für Fragen/ Anmeldungen ist die 
Frauenvertreterin Frau Ursula Rödel unter 
Tel. 07629 9088390 zuständig.
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Mitteilungen  
aus Wieslet

Ortsvorsteher Heinz Eichin
Sprechstunde Dienstag von 19.00 -  
 20.00 Uhr im Büro 
 Dorfgemeinschaftshaus
Handy 0173 3283834
Privat 07622 62244
E-mail heinz.eichin@web.de

Dorfgemeinschaftshaus Wieslet
Vermietung und Terminabsprache: 
OV Heinz Eichin

Betreuung Bernd Asal 0171 8744470   
 
 

Aus den Schulen

GKS Müllheim als fobizz 
Schule 2024/25 für besonderes 
Engagement in digitaler 
Bildung ausgezeichnet 

Müllheim. Im Schuljahr 2024/25 setzen 
sich Schulen verstärkt mit digitaler Bil-
dung und Medienkompetenz auseinan-
der. Die Gewerblich-Kaufmännischen 
Schulen (GKS) Müllheim wurden für 
ihr besonderes Engagement in diesen 
Bereichen mit dem Titel ‚fobizz Schu-
le 2024/25‘ ausgezeichnet. Dieser Titel 
wird an Schulen verliehen, die durch ein 
aktives Kollegium und innovative Initia-
tiven zur Förderung digitaler Kompeten-
zen herausstechen.

Die digitale Transformation in Schulen, 
insbesondere im Bereich Künstlicher Intel-
ligenz, hat im vergangenen Jahr erheblich 
an Dynamik gewonnen. Durch gezielte Initi-
ativen haben die GKS Müllheim erfolgreich 
digitale Medien in die Weiterbildung der 
Lehrkräfte und in den Unterricht integriert. 
Dieses Engagement ist in Zeiten des schnel-
len Wandels wichtig, um Schülerinnen und 
Schüler auf die Zukunft vorzubereiten.
Was macht die Schule ganz konkret? Die 
Lehrerinnen und Lehrer der GKS Müllheim 
profi tieren von einer umfassenden Palette 
an Online-Angeboten von fobizz, die ihnen 
ermöglichen, ihre digitalen Fähigkeiten 
kontinuierlich zu erweitern. Dies umfasst 
nicht nur moderne Lehrmethoden, sondern 
auch die Nutzung datenschutzkonformer 
KI-Tools, die einen zeitgemäßen Unterricht 
fördern.
Daher werden die GKS Müllheim für ihr 
Engagement in der digitalen Bildung von 
fobizz ausgezeichnet. Diese Auszeichnung 

verdeutlicht den Einsatz der Schule und des 
Kollegiums, die Herausforderungen der di-
gitalen Zukunft aktiv anzugehen und ihre 
Schülerschaft optimal auf die Anforderun-
gen der modernen Welt vorzubereiten.

Über fobizz
fobizz I 101skills GmbH ist die führende 
deutschsprachige Plattform für Weiterbil-
dungen und Anbieter von digitalen und KI 
Tools für Lehrkräfte und Schulen. Dabei hat 
fobizz es sich zur Aufgabe gemacht, die Di-
gitalisierung des Unterrichts voranzutreiben 
und Lehrkräfte in die Lage zu versetzen, 
ihren Schüler:innen Kenntnisse in den Berei-
chen Künstliche Intelligenz, Medien und IT 
einfach und praxisnah zu vermitteln. fobizz 
sieht sich in der Rolle des täglichen Beglei-
ters von Lehrkräften, um sie in ihrem Unter-
richtsalltag zu entlasten. Seit der Gründung 
im Jahr 2018 hat das fobizz Team um Dr. 
Diana Knodel bereits über 7.500 Schulen und 
über 550.000 Lehrkräfte im deutschsprachi-
gen Raum zu aktuellen digitalen Themen 
und Künstlicher Intelligenz weitergebildet.

Kunst & Kultur

Al Capones Stubenmusik (aus Eolterdingen/
Donaueschingen) unterhält das Krone Publi-
kum zum 2.  mal  mit ihrem Repertoire aus 
Klassikern, Lumpenliedern und Gassenhauer 
 
Im schwarzen Gangsteroutfi t mit Anzug, Hut 
und Sonnenbrille sorgen Reinhard Mäder 
(Klarinette), Bertram Merz (Kontrabass), Peter 
Kuhrt (Cajon, Percussion) und Julian Follwac-
ny (Gitarre) für einen stimmungsvollen und 
unbeschwerten Abend mit guter Laune.

„Die Liebestöter“ – Felix Herrmann (Gitarre, 
Gesang) und Klaus Streicher (Gitarre, Bass, 
Ukulele, Gesang) sind Spezialisten für Fra-
gen rund um das Thema Liebe. Sie lassen 
altbekannte und neue Weisen zu diesem 
Thema erklingen. Ein Rendezvous mit den 
Liebestötern ist eine musikalische Reise 
durch die Höhen und Tiefen von Liebe, Lust 
und Lästerlichkeit.

Musik-Geschichten-Abend im 
Haus Sonnhalde
Habenwollen - Wie viel Erde braucht der 
Mensch?
Sa 15.02.25 19:00
Haus Sonnhalde - Untere Sonnhalde 37 
Bü rchau - 79692 Kleines Wiesental
Eintritt frei - auf Spendenbasis
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Kirchliche 
Nachrichten

Kirchengemeinde 
An der Kleinen Wiese 

Gottesdienste: 
Sonntag, 09.02.2025;
4.Sonntag vor der Passionzeit 
10.00 Uhr    Predigtgottesdienst
 in Tegernau (Laurentius Kirche)
 (Arno Knebel, Pfarrer)

11.15 Uhr    Familiengottesdienst mit 
 Taufe in Endenburg    
 (Arno Knebel, Pfarrer)
  
Freitag, 14.02.2025 
18.30 Uhr    Friedensgottesdienst 
 Im Pfarrkeller Schlächtenhaus, 
 Hofener Str.5
 (Arno Knebel, Pfarrer)
  
Sonntag, 16.02.2025; Septuagesimae 
10.00 Uhr    Predigtgottesdienst
 in Ried,  (Arno Knebel, Pfarrer) 
11.15 Uhr    Gottesdienst mit Einführung 
 neuer Mitarbeiterinnen
 in Hofen, (Arno Knebel, Pfarrer)
  
Veranstaltungen: 
Dienstag 11.02.2025
14.30 Uhr    Gemütlicher Treff     

Im Gemeindehaus Tegernau 
mit Gudrun Leibfarth-Paul und 
ihr Team laden herzlich ein.

 
Mittwoch, 12.02.2025
16.00 Uhr    Jungschar Gemeindehaus 
 Tegernau 
  
Kirchengemeinde  An der Kleinen Wiese
Hofener Str. 5
79585 Steinen
 
Bürozeiten Gemeindebüro in 
Schlächtenhaus:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
von 09:00h – 12:00h und 12:30h – 15.30h
Tel: 07627/970277 Mail: 
anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de
www.eki-kleines-wiesental.de
 
Förderkreis Krankenpfl ege
Hofener Str. 5
79585 Steinen-Schlächtenhaus
Tel: 07627-970277 Mail: foerderkreiskran-
kenpfl ge.anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de
Bürozeiten: Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr
  
Die Pfl ege – Sozialstation Wiesental e. V.
Kranken- und Altenpfl ege
Tel. 07622 / 697350
 
Alltagsunterstützung 
Tel. 07622/ 6973526
 
Familienpfl ege/Dorfhilfe
Tel. 07626 / 914120
 
Essen auf Rädern
Tel: 07622 / 6973517
 
Curare gGmbH-Ambulante 
Dienste für Schopfheim,
das Kleine und das Große Wiesental
Häusliche Pfl ege / hauswirtschaftliche 
Unterstützung / Betreuung  
Tel.: 07622 3900-138 

Tagespfl ege im Dietrich-Bonhoeff er-Haus
Tel.: 07622 3900-142 

Ambulant betreute Wohngemeinschaft
Tel.: 07622 3900-138

Whitstable 2025
Kirchen-Partnerschaft mit Teltow/Bran-
denburg und Whitstable/England
Dieses Jahr sind wir die Eingeladenen um 
uns gemeinsam fünf Tage in Whitstable zu 
begegnen, Neues kennenzulernen und viel 
Freude zu haben an interessanten Gesprä-
chen und Begegnungen in der Gemeinde 
und in Familien. Komm mit nach England in 
die englische Partnergemeinde Whitstable 
(Anglican Church). Unsere Partnergemein-
de liegt schön am Meer, wir wohnen bei 
Gastfamilien und erfahren mehr über kirch-
liches Leben in England. 

DATUM: 28.Mai bis 1.Juni 2025 (verlängertes 
Wochenende über Christi Himmelfahrt).
 Anreise ist per Zug oder Flugzeug ab Basel 
möglich, die Abholung am Flughafen oder 
Bahnhof wird organisiert. Wird mit anderen 
Mitreisenden abgesprochen.
Wichtig ist ein gültiger Reisepass, der für die 
Einreise notwendig ist und eine Einreisege-
nehmigung (ETA).
Weitere Infos und Anmeldung bei Ernst 
Herold, Tel.: 07629-1456
Email: heroldernst@gmail.com

Katholische Kirchengemeinde-
Hausen - Mittleres Wiesental
Termine 07. - 21. Februar 2025 

Freitag, 07. Februar 2025  
Hausen St. Josef
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Samstag, 08. Februar 2025  
Schopfheim St. Bernhard 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / 

Pfr. Michael Latzel
   
Sonntag, 09. Februar 2025   
5. Sonntag im Jahreskreis  
Höllstein St. Maria 
10:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet 

von Vivace / Pfr. Michael Latzel
Hausen 
18:00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht in 

der evangelischen Kirche Hau-
sen / Martina Leisinger, Andrea 
Digeser

   
Montag, 10. Februar 2025  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
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Dienstag, 11. Februar 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Mittwoch, 12. Februar 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
Tegernau Kapelle St. Maria
18:30 Uhr Eucharistiefeier / 
 Pfr. Michael Latzel
   
Donnerstag, 13. Februar 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Freitag, 14. Februar 2025  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Samstag, 15. Februar 2025  
Hausen St. Josef 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / 

Pfr. Michael Latzel
   
Sonntag, 16. Februar 2025   
6. Sonntag im Jahreskreis  
Schopfheim St. Bernhard 
10:00 Uhr Eucharistiefeier anschließend 

Kontaktsonntag / 
 Pfr. Michael Latzel
   
Montag, 17. Februar 2025  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Dienstag, 18. Februar 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Mittwoch, 19. Februar 2025 
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Donnerstag, 20. Februar 2025 
Hausen Haus an der Wiese 
16:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz
   
Freitag, 21. Februar 2025  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz 
 
Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 
– 79688 Hausen im Wiesental
E-Mail: pfarrbuero.hausen@
kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de

Das Pfarrbüro Hausen bleibt bis auf weiteres 
wegen personellem Engpass geschlossen, ist 
jedoch per E-Mail erreichbar.

Vereinsmitteilungen

Einladung zur 
Generalversammlung 

Am 08.02.2025 um 18.30 Uhr fi ndet im 
Gasthaus Tanne in Lehnacker die diesjäh-
rige Generalversammlung statt.
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.    Begrüßung
2.    Totenehrung
3.    Bericht Schriftführer
4.    Bericht Rechner
5.    Stellungnahme Kassenprüfer
6.    Entlastung des Gesamtvorstandes
7.    Satzungsänderung
8.    Wahlen
9.    Ehrungen
10.  Ausblicke 2025
11.  Wünsche, Anträge, Verschiedenes
 
Die Vorstandschaft

Einladung zur 
Generalversammlung 

Der Männergesangverein Ried hält am 

Samstag, den 22. Februar  2025 
um 19:30 Uhr
im Gasthaus Sennhütte in Schwand 

seine diesjährige Generalversammlung ab.
 
Auf der Tagesordnung stehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des 1. Vorstandes
4. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
5. Kassenbericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Bericht der Dirigentin
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Sonstiges
 
Hierzu möchten wir alle Ehren-, Passiv- und 
Aktivmitglieder des Vereins recht herzlich 
einladen.
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
 
Ihr Männergesangverein Ried e.V.

Dramenwahl contra 
Impronauten in Weitenau
Der Vorverkauf startet  
Bereits zum achten Mal öff net der Gesang-
verein „Harmonie“ die Türen der Weitenauer 
Halle weit für alle Fans des Improvisations-
theaters. Am Samstag, den 15. März stehen 
sich mit den Basler Impronauten und der 
Markgräfl er Dramenwahl zwei Hochkaräter 
des regionalen Improsportes gegenüber, 
die an diesem Abend um Gunst und Punk-
te ihres Publikums kämpfen und ihr Bestes 
geben werden.

Die Weitenauer Halle wird einmal mehr zum 
„Kabarettli mit Flair“, das nicht nur mit unge-
heurem Spielwitz, sondern auch mit seinem 
kulinarischen Angebot der Extra-Klasse 
punktet.

Hallenöff nung  ist um 19.00 Uhr, Beginn um 
20.00 Uhr. Eintrittskarten für 15 Euro (Kinder/
Jugendliche bis 18 Jahren für 8 Euro) gibt es 
ab sofort in Steinen bei Gewürze & mehr, 
oder telefonisch unter 07627/3757 (Schmie-
der-Wenzel) sowie über die Vereinshome-
page unter www.gesangverein-weitenau.
de. Es ist freie Platzwahl.
 
Wir freuen uns auf einen spannend/ent-
spannten Abend

Ihr GV „Harmonie“ Weitenau

Förderverein Burefasnacht 
Neuenweg e. V. 

Am 15. Februar 2025 fi ndet die Generalver-
sammlung des Fördervereins Burefasnacht 
Neuenweg e. V. um 18:30 Uhr im Rathaus-
saal in Neuenweg statt.

Die Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahlen
7. Verschiedenes

Mögliche Änderungen der Tagesordnung 
werden vor Ort gesondert beschlossen.
 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer.
 
Die Vorstandschaft
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Einladung zum Spieleabend
Am Freitag, den 14. Februar 2025 findet
um 19.30 Uhr im Gasthaus „Rothenburg“ in Niedertegernau 
unser nächster Spieleabend statt.

In gemütlicher Runde spielen wir Cego, Rommé, Jassen etc..

Herzlich eingeladen sind alle, die so wie wir, Spaß am Spiel haben.

Gerne dürfen auch eigene Spiele mitgebracht werden. Über eine
große Anzahl Spielbegeisterte würden wir uns sehr freuen!
 
Es grüßt Euch herzlich der
Leseverein Schwand-Demberg

Schwarzwaldverein

Spieleabend in der Zugenbachhütte
Am Samstag, 15. Februar ab 19.00 Uhr findet der nächste Spiele-
abend vom Schwarzwaldverein in der Zugenbachhütte in Wies 
statt.

Alle, die Spaß am Spielen haben, sind herzlich eingeladen.

Über reges Interesse würden wir uns freuen.

Organisation: Rudi und Roswitha Stoll, Handy 0152 28471748

33 Johr
33 Johr
Grabedierer Marzell 1992

18:11 Uhr Hemdglunkiumzug 

Rathaus Marzell 

15:11 Uhr Kinderfasnacht 
Löschgasshalle 

ab 19:11 Uhr Bunter Abend

16:33 Uhr Umzug, anschließend  Party in und um die Löschgasshalle 

DONNERSTAG 27.02.2025 

FREITAG 28.02.2025

SAMSTAG 1.03.2025

NumberOne

Narrendorf mit 

örtlichen Vereinen
Guggemusiken

Guggemusiken

Shuttlebus 
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Bekanntmachungen 
sonstiger Behörden

Hilfe für Steuererklärung in 
der Rente
Kostenlose Bescheinigung für Rentne-
rinnen und Rentner
Information über die Meldung an die 
Finanzverwaltung
Unterstützung für die Steuererklärung in 
der Rente bietet die kostenlose „Information 
über die Meldung an die Finanzverwaltung“. 
Die Bescheinigung gibt einen Überblick 
über alle steuerrechtlich relevanten Beträge, 
die für das Jahr 2024 automatisch von der 
gesetzlichen Rentenversicherung an die Fi-
nanzverwaltung übermittelt wurden.  

Erstmaliger Antrag 
Rentnerinnen und Rentner, die diese Infor-
mation bereits in einem der Vorjahre ange-
fragt haben, erhalten sie 2025 automatisch. 
Erstmalig beantragen kann man sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/
steuerbescheinigung

Elektronische Daten
Antragsstellende müssen ihre steuerrecht-
lich relevanten Beträge seit 2019 nicht mehr 
selbst in die Steuererklärung eintragen. Die 
Beträge liegen dem Finanzamt als elektro-
nische Daten, den „eDaten“, bereits vor. Nur 
Korrekturen bei falschen oder unvollständi-
gen Daten müssen vermerkt werden.

Weitere Informationen
Zusätzliche Informationen bietet die Bro-
schüre „Versicherte und Rentner: Infor-
mationen zum Steuerrecht“ unter Publi-
kationen | Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg.
  
 

Keine Faxe mehr
Digitale Alternativen ersetzen das 
Fax-Verfahren
DRV BW geht neue Wege in der Kom-
munikation
Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) geht neue 
Wege in der Kommunikation und stellt 
das Fax-Verfahren ein. Künftig gibt es aus-
schließlich digitale Alternativen über die 
Anliegen einfach mit der DRV BW geklärt 
werden können. Auf diesen Wegen sind 
auch das Hochladen und die datenschutz-
konforme Übermittlung von Anhängen 
möglich.

Welche digitalen Alternativen gibt es? 
Kontaktformular für persönliche Anliegen

Hierüber können alle Kommunikationspart-
ner - Versicherte und Bevollmächtigte sowie 
Unternehmen und Institutionen - der DRV BW 
Unterlagen und Informationen übermitteln. 
Voraussetzung dafür ist, dass die Versiche-
rungsnummer bekannt ist. Die Unterlagen 
werden an den kontoführenden Versiche-
rungsträger gesendet und gehen automa-
tisch in die digitale Akte ein. Dieses Formular 
steht unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag-S8003 zur Verfügung.

eAntrag Webversion
Mit der eAntrag Webversion können An-
träge an die Deutsche Rentenversicherung 
gestellt werden. Auch hierfür ist die Anga-
be der Versicherungsnummer nötig. Die 
Anträge werden an den kontoführenden 
Versicherungsträger gesendet und gehen 
automatisch in die digitale Akte ein: www.
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag.

Kundenportal (mit Anmeldung über eID)
Mittels des ePostfach (Kundenportal) wer-
den Nachrichten und Dokumente sicher mit 
der Deutschen Rentenversicherung ausge-
tauscht. Voraussetzung ist die Registrierung 
im Kundenportal. Alle Informationen zum 
Kundenportal und ePostfach unter: 
www.deutsche-rentenversicherung.de/
kundenportal.

Kontaktformular für sonstige Anfragen
Bei dieser Alternative können der DRV BW 
schnell und unkompliziert Unterlagen und 
Informationen übermittelt werden, die 
nicht im Zusammenhang zu einer Versiche-
rungsnummer stehen oder wenn die Versi-
cherungsnummer nicht bekannt ist.

Weitere Angebote für öff entliche Einrich-
tungen und Unternehmen 
Für diese Kundengruppen steht zudem 
der Verschlüsselungsserver Cryptshare 
bereit, um den einfachen und sicheren 
Austausch vertraulicher Informationen zu 
ermöglichen. Alternativ können über das 
Verschlüsselungsverfahren S/MIME ebenso 
sicher vertrauliche Daten und Informatio-
nen per Mail ausgetauscht werden.

Nähere Informationen fi nden Sie auf unse-
rer Internetseite www.drv-bw.de/Kontakt

Blut spenden und mit etwas 
Glück eine Reise nach Paris 
gewinnen 

Die Blutspende ist die einfachste Mög-
lichkeit um Leben zu retten. Das DRK 
ruft zur guten Tat auf und verlost unter 
allen Lebensretter*innen vier exklusive 
Reisen nach Paris.
Aktuell spendet knapp fünf Prozent der Be-
völkerung regelmäßig Blut. Dass nicht mehr 

Menschen Blut spenden hat in der Regel 
weder mit fehlender Motivation noch man-
gelnder Bereitschaft zu tun. Oftmals fehlt 
schlicht das Bewusstsein für die Notwen-
digkeit und was eine einzige Blutspende 
unmittelbar bewirken kann. Blut wird kon-
tinuierlich und jeden Tag benötigt: Allein in 
Hessen und Baden-Württemberg werden 
täglich über 2000 Blutkonserven benötigt, 
um Patient*innen aller Altersklassen lücken-
los zu versorgen. Der DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg – Hessen appelliert an 
alle noch Unentschlossenen, jetzt mit einer 
einfachen guten Tat ins neue Jahr zu star-
ten: „Wir freuen uns über alle engagierten Bür-
ger*innen, die wir in den kommenden Tagen 
und Wochen zu einer Blutspende im Rahmen 
unserer zahlreichen Termine in der Region 
begrüßen dürfen. Gemeinsam mit und dank 
der fl eißigen Blutspender*innen schenken wir 
Mitmenschen, die dringend auf lebensrettende 
Blutspenden angewiesen sind, Hoff nung auf 
Leben und Gesundheit“, bekräftigt Nora Löh-
lein, Leiterin Kommunikation und Marketing.

AKTION: 
Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück 
eine Reise nach Paris gewinnen
Im Rahmen der Aktion „Wir feiern das Leben“ 
verlost das DRK unter allen Blutspender*in-
nen vier exklusive Reisen für je zwei Perso-
nen nach Paris. Einfach Blutspendetermin 
im Aktionszeitraum (10. Februar bis 7. März 
2025) buchen, Blut spenden und danach 
online an der Verlosung teilnehmen. Alle 
Informationen und Teilnahmebedingungen 
unter: www.blutspende.de/paris

Die Blutspende gehört zu den einfachsten 
und schnellsten guten Taten: Benötigt wird 
maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur knapp 10-15 Minu-
ten. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach 
der ersten Blutspende erfahren Spender*in-
nen ihre eigene Blutgruppe - eine Informa-
tion, die im Notfall lebensrettend sein kann.
Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern. 
Eine Blutspende kann bis zu drei Menschen 
helfen.

Weitere Informationen rund um das Thema 
Blutspende unter www.blutspende.de oder 
telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
 
NÄCHSTER TERMIN in 79689 MAULBURG
 
Montag, dem 10.02.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Alemannenhalle Maulburg, 
Sportplatzstr. 1
 
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine
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POLIZEI – DEIN WEG ZU UNS 

Streifendienst oder Kriminalpolizei, Ein-
satzeinheit oder Wasserschutzpolizei, 
Verkehrspolizei oder Spezialeinheit: Alle 
sind Teile von unserem WIR, der Landes-
polizei Baden-Württemberg!
 
Jetzt noch bis zum 28. Februar 2025 
bewerben und starten im
- Juli 2025 – 
gehobener Polizeivollzugsdienst !
- September 2025 – 
mittlerer Polizeivollzugsdienst ! 
 
Weitere Informationen unter
www.karriere-polizei-bw.de und www.
polizei-freiburg.de/„Berufsinfo“
Email: freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de

Mikrozensus 2025 –  
Rund 62 000 Haushalte in 
der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haus-
haltebefragung startet erneut 
Im Rahmen des Mikrozensus befragt das 
Statistische Landesamt Baden-Württem-
berg auch im Jahr 2025 wieder etwa 62 000 
Haushalte im Südwesten.
Die Auswahl der Haushalte, die in die Stich-
probe mit einbezogen werden, erfolgt dabei 
mithilfe eines mathematischen Zufallsver-
fahrens. Die ausgewählten Haushalte finden 
im Briefkasten ein Anschreiben des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württembergs 
vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Mel-
dung über das Internet enthalten. Alternativ 
besteht die Möglichkeit, der Auskunftspflicht 
durch ein Telefoninterview mit den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern des Statistischen 
Landesamtes nachzukommen oder einen 
Papierbogen auszufüllen. Es genügt dabei, 
wenn eine volljährige Person die Angaben 
für alle Haushaltsmitglieder abgibt. Die Teil-
nahme an der Befragung ist für alle Alters-
gruppen verpflichtend, um ein umfassendes 
Bild der Lebensrealitäten junger und älterer 
Menschen zu gewährleisten.
Der Mikrozensus erfasst seit seiner Ein-
führung im Jahr 1957 wichtige Daten wie 
Familienstand, Bildungsabschlüsse und Er-
werbstätigkeit. Neben den jährlich wieder-
kehrenden Themen werden auch wechseln-
de Inhalte abgefragt. Im Jahr 2025 gehören 
hierzu beispielsweise Fragen zum Umgang 
mit künstlicher Intelligenz oder zum Rauch-
verhalten. Die Erhebungsergebnisse dienen 
als Grundlage für politische, wirtschaftliche 
und soziale Entscheidungen des Bundes 
und der Länder. Sie sind somit im Zusam-
menhang mit der Gestaltung zukünftiger 
gesellschaftlicher Entwicklungen von hoher 

Wichtigkeit. Viele dieser Daten sind zudem 
europaweit vergleichbar. Die Ergebnisse 
des Mikrozensus sind nicht nur für Politik 
und Verwaltung von Bedeutung, sondern 
stehen auch der Öffentlichkeit und der Wis-
senschaft zur Verfügung.
Die Wahrung der Vertraulichkeit und der 
Schutz personenbezogener Daten stel-
len dabei fundamentale Prinzipien bei der 
Verarbeitung von Einzelangaben dar. Nach 
Eingang und Prüfung der Daten im Statisti-
schen Landesamt erfolgt eine Anonymisie-
rung, sodass sich Rückschlüsse auf einzelne 
Personen nicht ziehen lassen.

Jobsuche mit Social Media 
und Nutzung des verdeck-
ten Arbeitsmarkts
Think BIG Online-Workshop am 
19.02.2025 von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Referentin: Britta Bollermann, freiberufliche 
Dozentin und Karriereberaterin
Sie möchten die beruflichen sozialen Netz-
werke in Ihre Jobsuche einbeziehen? Sie 
möchten sich beruflich neu orientieren 
oder stehen vor dem Wiedereinstieg in die 
Arbeitswelt?
Dann erfahren Sie in dem Workshop, wie Sie 
mit einer leichten Netzwerkmethode in fünf 
Schritten zu Ihrem Wunschjob kommen.
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind 
begrenzt.
Für die Teilnahme wird ein internetfähiges 
Handy, Tablet oder PC benötigt.
Anmeldung: https://eveeno.com/357778195
 
  

Meldepflicht: Unterneh-
men mit mindestens 20 
Mitarbeitern sind verpflich-
tet, schwerbehinderte 
Menschen zu beschäftigen
Unternehmen haben bis zum 31. März 
2025 ihre Daten an die Arbeitsagentur 
zu melden
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber mit 
durchschnittlich mindestens 20 Arbeitsplät-
zen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindes-
tens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwer-
behinderte Menschen zu beschäftigen. Ihre 
Beschäftigungsdaten müssen diese Arbeit-
geberinnen und Arbeitgeber bis spätestens
31. März 2025 der Agentur für Arbeit anzei-
gen. Diese Frist kann nicht verlängert wer-
den. Am schnellsten und einfachsten geht 
es elektronisch. Hierfür ist keine händische 
Unterschrift erforderlich.
 
Kostenlose Software zur Meldung von 
Beschäftigten
Für die Erstellung und den Versand der An-
zeige steht Arbeitgebern die kostenfreie 

Software IW-Elan auf www.iw-elan.de unter 
der Rubrik „Software“ zur Verfügung. Die 
browserbasierte Version löst zum Anzeige-
jahr 2024 die Vorgängerversion ab. Der Ver-
sand als CD-ROM wird eingestellt.
 
Kommen Arbeitgeberinnen und Arbeitge-
ber ihrer Beschäftigungspflicht nicht nach, 
ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu 
zahlen. Diese Abgabe wird auf Grundlage 
der jahresdurchschnittlichen Beschäfti-
gungsquote ermittelt. Ob eine Ausgleich-
sabgabe an das örtliche Integrationsamt 
gezahlt werden muss, kann ebenso über die 
Software berechnet werden. 
 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden 
von Montag bis Freitag zwischen 09:30 
Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnum-
mer 0721-823-7066 für Arbeitgeber aus 
dem Bezirk der Arbeitsagentur Lörrach 
mit den Landkreisen Lörrach und Wald-
shut beantwortet.
 
  

Durchstarten nach der 
Schule – digitale Eltern-
abende zeigen Chancen auf
Vom 10. bis 20. Februar veranstaltet die 
BA wieder ihre bewährten digitalen El-
ternabende. Jugendliche und ihre Eltern 
können an den Veranstaltungstagen 
die Ausbildungsmöglichkeiten und das 
duale Studium in über 80 Unternehmen 
und Branchen virtuell kennenlernen. 
Diesmal beginnen die digitalen Elternaben-
de mit verschiedenen Vorträgen von Ver-
bänden und Institutionen. Sie finden an den 
ersten beiden Veranstaltungstagen statt 
und geben einen Überblick über allgemei-
ne Ausbildungs- und dualen Studienmög-
lichkeiten in den verschiedenen Branchen.
 
Ab dem dritten Veranstaltungstag präsen-
tieren sich die deutschlandweit tätigen 
Unternehmen. Sie geben in jeweils einstün-
digen Slots zwischen 17.00 und 21.00 Uhr 
ganz kompakt einen ersten Einblick in die 
Rahmenbedingungen der Ausbildung oder 
des dualen Studiums, die Unternehmens-
kultur und Möglichkeiten für Nachwuchs-
kräfte nach einer erfolgreichen Ausbildung 
beziehungsweise einem erfolgreichen du-
alen Studium im Unternehmen. Außerdem 
berichten Azubis und dual Studierende, wie 
sie es geschafft haben, das Bewerbungs-
verfahren zu bestehen und wie es ihnen 
während der Ausbildung oder des dualen 
Studiums ergeht.
 
Auch die Bundesagentur präsentiert sich 
als Arbeitgeberin. Jährlich starten bei der 
BA über 1.300 Nachwuchskräfte ihre Ausbil-
dung oder ihr Studium. Am 20. Februar um 
20 Uhr stellt sich die BA vor.
 
Informationen zu den digitalen Elternaben-
den, zu den beteiligten Branchen und Un-
ternehmen sowie zu den Terminen finden 
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Sie hier:
https://www.arbeitsagentur.de/k/
digitale-elternabende
Eine Anmeldung und Registrierung für die 
Teilnehmenden ist nicht erforderlich.

Einladung zum Fachtag 
„Kinderschutz in Familien-
zentren gestalten“  
am 5. April in Steinen
Anmeldung für Fachkräfte, Ehrenamt-
liche und Interessierte bis 24. März / 
Workshop-Auswahl möglich

Am Samstag, 5. April, findet im Meret-Op-
penheim-Schulzentrum in Steinen der 
Fachtag „Kinderschutz in Familienzentren 
gestalten“ statt. Von 10 bis 16 Uhr haben 
Fachkräfte, Ehrenamtliche und Interessier-
te die Gelegenheit, sich intensiv mit dem 
Thema Kinderschutz auseinanderzusetzen 
und wertvolle Impulse für die praktische Ar-
beit mit Kindern und Familien zu erhalten.

Die Veranstaltung beginnt mit einem Vor-
trag von Prof. Dr. Jörg Maywald, Honorar-
professor für Kinderrechte und Kinder-
schutz an der Fachhochschule Potsdam. Er 
erläutert, wie pädagogische Einrichtungen 
zu sicheren Orten für Kinder werden kön-
nen. Dabei geht es um die Bedeutung eines 
kinderrechtsbasierten Ansatzes im Kinder-
schutz, die Prävention von Gewalt sowie 
konkrete Maßnahmen, die im Fall von Ge-
fährdungen ergriffen werden können.

Am Nachmittag laden sieben verschiedene 
Workshops dazu ein, sich mit spezifischen 
Aspekten des Kinderschutzes vertieft aus-
einanderzusetzen. Themen wie die Rolle 
der „insoweit erfahrenen Fachkraft“, die 
Prävention sexualisierter Gewalt, sexuelle 
Gewalt unter Kindern oder die Entwicklung 
interaktiver Methoden zu Kinderrechten 
und Kinderschutz, unter anderem durch 
Kindertheater oder Musikprojekte, bieten 
praxisnahe Einblicke und Hilfestellungen 
für den Arbeitsalltag.

Der Fachtag richtet sich an Fachkräfte aus 
Familienzentren, Erzieherinnen und Erzie-
her, Tagespflegepersonen sowie ehrenamt-
lich Tätige, die sich mit Kinderschutz und 
Kinderrechten befassen. Die Veranstaltung 
wird vom Fachbereich Jugend & Familie des 
Landratsamts Lörrach in Kooperation mit 
verschiedenen Familienzentren der Region 
organisiert.

Das Programm mit allen Workshops im De-
tail ist abrufbar unter www.jugendagentu-
ren.de. Auf dieser Seite erfolgt auch die An-
meldung – bis spätestens 24. März. Hierbei 

kann ein Wunschworkshop angegeben wer-
den. Die Teilnahme am Fachtag ist kostenlos.

Für Rückfragen steht das Kreisjugendrefe-
rat Lörrach unter der Telefonnummer 07621 
410-5290 oder per E-Mail (info@jugend-
agenturen.de) zur Verfügung.

Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, 
Forsten und  
Gartenbau

Krebsvorsorge-Untersuchungen
Welche sind sinnvoll für Frauen und 
welche für Männer? 

Anlässlich des Weltkrebstages am  
4. Februar rät die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) dazu, die wichtigen Krebsvor-
sorgeuntersuchungen regelmäßig wahr-
zunehmen.
Früh erkannt sind insbesondere Brust-, 
Darm-, Haut- und Gebär mutterhalskrebs 
sowie verschiedene Formen des Prostatak-
rebses in der Regel gut heilbar. Es ist daher 
besonders wichtig, die Vorsorgeuntersu-
chungen regelmäßig in Anspruch zu neh-
men. Denn, je früher Krebs erkannt wird, 
desto höher ist die Chance einer Heilung. 
Diese gesetzlichen Früherkennungsunter-
suchungen werden von der Landwirtschaft-
lichen Krankenkasse (LKK) für deren Versi-
cherte vollständig bezahlt:
•	 Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs 

für Frauen ab dem Alter von 20 Jahren
•	 Früherkennung von Brustkrebs für Frauen 

ab 30 Jahren
•	 Hautkrebs-Screening für Frauen und 

Männer ab 35 Jahren. Vor 35 erstattet 
die LKK im Einzelfall die Kosten einer Un-
tersuchung zu 80 Prozent, jedoch nicht 
mehr als 20 Euro innerhalb von zwei Ka-
lenderjahren.

•	 Früherkennung von Prostatakrebs für 
Männer ab dem Alter von 45 Jahren

•	 Mammographie-Screening zur Früher-
kennung von Brustkrebs für Frauen zwi-
schen 50 und 75 Jahren

•	 Darmspiegelung zur Früherkennung von 
Darmkrebs für Frauen ab dem Alter von 
55 Jahren. Zwischen 50 und 54 Jahren 
können Frauen einen jährlichen Test auf 
occultes Blut im Stuhl machen. Alternativ 
zur Darmspiegelung: Frauen können ab 
55 alle zwei Jahre einen immunologischen 
Test (iFOBT) auf occultes Blut im Stuhl ma-
chen, solange noch keine Darmspiegelung 
in Anspruch genommen wurde.

•	 Darmspiegelung zur Früherkennung 
von Darmkrebs für Männer ab dem Alter 
von 50 Jahren. Alternativ zur Darmspie-
gelung: von 50 bis 54 Jahren jährliche 
Stuhltests und ab 55 alle zwei Jahre einen 
immunologischen Test (iFOBT) auf occul-
tes Blut im Stuhl machen, solange keine 
Darmspiegelung in Anspruch genommen 
wurde.

Bei der Darmkrebsvorsorge kommt es ab 
dem 1. April 2025 zu einer Angleichung beim 
Anspruch auf die Koloskopie: Dann können 
alle Versicherten ab dem Alter von 50 Jah-
ren unabhängig vom Geschlecht zwischen 
einem Stuhltest alle zwei Jahre oder einer 
Koloskopie im Abstand von zehn Jahren 
wählen. Es sind weiterhin höchstens zwei Ko-
loskopien möglich wobei eine solche ab dem 
Alter von 65 Jahren als zweite gilt. Weitere In-
formationen hierzu stehen im Internet unter 
www.kbv.de/html/1150_73464.php.
Weitere ergänzende Informationen zu allen 
Vorsorgeuntersuchungen und ihre Interval-
le stehen auf der Internetseite 
www.svlfg.de/vorsorge.
Informationen zum Weltkrebstag bietet die 
Deutsche Krebshilfe unter 
www.krebshilfe.de.

Bonusprogramm der LKK
Neben der regelmäßigen Krebsvorsorge ist 
es außerdem wichtig, sich gesund zu ernäh-
ren, nicht zu rauchen, sich regelmäßig kör-
perlich zu bewegen und wenig Alkohol zu 
konsumieren, denn ein gesunder Lebensstil 
kann Krebs vorbeugen. Jeder kann eine 
Menge für ein gesundes und aktives Leben 
tun. Deshalb sollen die Bonusprogramme 
der LKK ein Anreiz sein, ein gesundheitsbe-
wusstes Verhalten weiter zu verstärken. Die 
zwei Programme: Beim Bonus für gesund-
heitsbewusstes Verhalten wird ein Bonus 
in Form einer Geldprämie gewährt, wenn 
regelmäßig qualitätsgesicherte Leistungen 
zur Primärprävention in Anspruch genom-
men werden. Bei der Bonifizierung von 
Einzelmaßnahmen wird ein Bonus in Form 
einer Geldprämie gewährt, wenn Gesund-
heitsuntersuchungen, Untersuchungen zur 
Früherkennung von Krankheiten, Schut-
zimpfungen sowie Kinderuntersuchungen 
in Anspruch genommen werden. Weitere 
Informationen zu den Bonusprogrammen 
stehen auf der Internetseite www.svlfg.de/
bonus-gesundheitsbewusst-lkk.

Datenschutz hat höchste  
Priorität DRV BW stellt Schutz 
der Daten sicher
Aktionstag Europäischer Datenschutz
Am 28. Januar ist Europäischer Daten-
schutztag. Seit 2007 macht der Aktionstag 
auf den hohen Stellenwert des Datenschut-
zes innerhalb der EU aufmerksam.

Die Höhe ihres Gehalts, der Name des Arbeit-
gebers, die Dauer der Beschäftigung oder 
die Anzahl der Kinder – auch die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) speichert viele personenbezoge-
ne Daten ihrer Versicherten. Nur mit diesen 
Angaben kann das Rentenkonto vollstän-
dig geführt und die spätere Rente korrekt 
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berechnet werden. Die erhobenen Daten 
unterliegen dabei dem Sozialgeheimnis 
und sind durch die datenschutzrechtlichen 
Anforderungen der Datenschutz-Grundver-
ordnung sowie die Vorschriften des Sozial-
datenschutzes besonders geschützt.

„Datenschutz und -sicherheit haben bei 
uns eine hohe Priorität“, sagt Thomas Som-
mer, Informationssicherheitsbeauftragter 
der DRV BW. „Vor allem bei Anwendungen 
zur Leistungsfeststellung und der Auszah-
lung von Renten sind höchste Sicherheits-
maßnahmen nach dem aktuellen Stand 
der Technik gefordert, um die Daten aller 
Versicherten und Leistungsempfänger vor 
Angriffen aus dem Internet zu schützen“, so 
Thomas Sommer weiter.

Regelmäßige Audits prüfen Maßnahmen 
zum Datenschutz und zur Informations-
sicherheit
Bei dem Rentenversicherungsträger trägt ein 
eigener Bereich dafür Sorge, dass die Daten 
angemessen geschützt sind. Dessen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter erarbeiten Maß-
nahmen zum Datenschutz und der Informa-
tionssicherheit und stellen sicher, dass sie 
eingehalten und ständig verbessert werden.

Da die DRV BW aufgrund ihrer Arbeit mit 
sensiblen Daten als Betreiber von Kritischen 
Infrastrukturen gilt, ist sie außerdem ge-
setzlich verpflichtet, dem Bundesamt für 
Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) 
regelmäßig den Nachweis über die Einhal-
tung aller Maßnahmen zu erbringen. Dies 
geschieht mithilfe von Untersuchungen, so-
genannten Audits. Während diesen nimmt 
eine vom BSI beauftragte unabhängige 
Prüfstelle in einem gesetzlich festgelegten 
Turnus die Wirksamkeit ergriffener techni-
scher und organisatorischer Vorkehrungen 
zum Schutz der Vertraulichkeit, Integri-
tät und Verfügbarkeit der Daten unter die 
Lupe. Im Wechsel zu diesen KRITIS-Audits 
hat die Deutsche Rentenversicherung eige-
ne, interne Audits für alle Rentenversiche-
rungsträger installiert. So kann die Deut-
sche Rentenversicherung stets den hohen 
branchenspezifischen Anforderungen an 
den Datenschutz und die Informationssi-
cherheit gerecht werden und die Daten 
aller Beteiligten bestmöglich schützen.

WAS NUN HERR  
KOMMISSAR? 

Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei
zum Thema „Nachbarschaftshilfe“ 
UNSERE FAKTEN: Nachbarn sind mehr als 
nur die Leute von nebenan. In vielen Fällen 
wie auch bei Einbrüchen und Einbruchver-
suchen kann die Nachbarschaft durch richti-
ges Verhalten Schlimmeres verhindern.

Welche Situationen können auf einen 
Einbruch/Einbruchsversuch hindeuten?
Unbekannte fahren oder laufen mehrmals 
langsam durchs Wohngebiet (Ausbaldo-
wern?). 
Fremde läuten bei mehreren Wohnungen 
oderlaufen um das Haus. (Anwesenheits-
prüfung?). 
Fensterscheiben klirren, Fensterholz split-
tert, Werkzeuggeräusche sind hörbar
(Einbruchsversuch?). 
Fenster sind ungewohnt verhängt (Anwe-
senheitvon Tätern in der Wohnung?). 
Unbekannte warten scheinbar grundlos auf 
derStraße (Schmiere stehen?).
 
UNSER ANGEBOT:
Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des 
Polizeipräsidiums Freiburg bietet eine kos-
tenlose und neutrale sicherungstechnische 
Beratung vor Ort an.
 
Terminvereinbarung: 
Tel 07621/1500-641 oder   
freiburg.pp.praevention.kbst@
polizei.bwl.de
 
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Landesbauerntag I  
Samstag 08. Februar I 9 Uhr I 
Bad Bellingen
Es ist fünf vor 12 – Der Countdown zur 
Bundestagswahl läuft!
Liebe Mitglieder, liebe Freunde der Land-
wirtschaft,

der Landesbauerntag 2025 steht bevor – 
ein Tag, an dem wir gemeinsam einen Blick in 
die Zukunft werfen und die Weichen für eine 
nachhaltige und zukunftsfähige Agrarpoli-
tik stellen wollen. Inmitten des politischen 
Wahlkampfs möchten wir uns mit Ihnen und 
Politikerinnen und Politikern austauschen.

Thema: Wie muss eine zukunftsfähige 
Agrarpolitik aussehen?
In Gesprächsrunden stehen uns politische 
Entscheidungsträger Rede und Antwort. Wir 
fragen – die Politiker antworten! Dabei wol-
len wir gemeinsam erörtern, wie eine Agrar-
politik gestaltet werden muss, die sowohl die 
Interessen der Landwirtinnen und Landwirte 
als auch die Herausforderungen von Klima, 
Umwelt und Gesellschaft berücksichtigt.

Wir werden zentrale Themen wie Büro-
kratieabbau, Ressourcenschonung und 
angemessene Einkommen in der Land-
wirtschaft ansprechen. Diese Themen sind 
entscheidend, um die Landwirtschaft in 
Südbaden zukunftsfähig zu machen.

TAGESORDNUNG:
09:00 Uhr Ankommen der Gäste
09:30 Uhr Begrüßung und 
 Totenehrung
09:45 Uhr Grundsatzrede von 
 Präsident Bernhard 
 Bolkart
10:30 Uhr Bericht des Hauptge-
 schäftsführers Benjamin 
 Fiebig
10:45 Uhr Der Countdown zur 
 Wahl: Wir fragen, 
 Politiker:innen 
 antworten
11:45 Uhr Aktion des 
 BLHV-Vorstandes
12:20 Uhr Grußwort von Land-
 frauen und Landjugend
12:30 Uhr Schlusswort des 
 Präsidiums
12:45 Uhr Mittagessen
14:30 – 15:00 Uhr  Abfahrt der Busse

Wir bitten um entsprechende Anmeldung 
auf unserer Homepage www.blhv.de.
Ich freue mich auf Ihr Kommen
 
Mit freundlichen Grüßen
Bernhard Bolkart
Präsident

#Naturpark – neue Ausgabe 
des Magazins der sieben  
Naturparke in  
Baden-Württemberg
Das jährlich erscheinende Magazin der Na-
turparke Baden-Württembergs ist da und 
bietet eine bunte Themenvielfalt aus den 
Bereichen Genuss, Biodiversität und Kultur. 
Unter anderem geht es um das Sichtbarma-
chen versteckter Schätze im Wald, Erlebnisse 
in der Naturlandschaft sowie das Entdecken 
und Schützen der Biodiversität. Die Ausgabe 
ist ab sofort in den Geschäftsstellen, der sie-
ben Naturparke und digital verfügbar.
Bestellen können Sie die aktuelle Ausgabe 
der #Naturpark und die weiteren Publikati-
onen der AG Naturparke Baden-Württem-
berg in allen Naturpark-Geschäftsstellen 
oder per Mail an info@naturparke-bw.de. 
Sie stehen zudem als Download auf den 
jeweiligen Naturpark-Websites oder unter 
www.naturparke-bw.de zur Verfügung. Das 
Magazin #Naturpark wurde mit Mitteln des 
Landes durch das Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg ermöglicht.
Das Magazin liegt in gedruckter Version auch 
bei der Gemeinde Kleines Wiesental aus.

Ende des redaktionellen Teils





- Danksagung -

Anita Müller
*18.01.1966       †15.12.2024

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren,  
aber es tut gut, zu erfahren, wie viele sie gern hatten.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen 
und ihre Anteilnahme in so liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt
- Diakonin Claudia Krüger für die wundervolle Gestaltung der Trauerfeier,
- Jenni für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier,
- dem Bestattungsinstitut Klingele für die hilfreiche Unterstützung,
- unseren tollen Nachbarn für ihre Hilfe und, dass sie immer für uns da sind,
- sowie allen Verwandten, Freunden und Bekannten.

Kleines Wiesental, im Januar 2025

Im Namen aller Angehörigen

Heinz Müller
Lore Vollmer
Tanja Dreher mit Familie

Römerberg-Klinik
Reha- und AHB-Klinik der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft Bahn See

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Verstärkung unseres Teams in Voll- oder 
Teilzeitbeschäftigung

Sport-/Bewegungstherapeuten (w/m/d)
Ihre Aufgaben
• Einweisung in die medizinische Trainingstherapie, Betreuung der Trainingsgruppen
•  Gruppenanleitungen in der Gymnastikhalle sowie Wassergymnastik 

im Thermalbewegungsbad
• Nordic Walking
Ihr Profil
• Sport- oder Bewegungstherapeut
•  Erfahrungen in der Orthopädie wünschenswert
•  Sie sind teamfähig und sozialkompetent sowie patientenorientiert und  

haben eine hohe Einsatzbereitschaft
• Sie bringen Qualitäts- und Verantwortungsbewusstsein mit
Wir bieten Ihnen
•  eine abwechslungsreiche verantwortungsvolle Tätigkeit in einem tollen Team,  

die Möglichkeit Arbeitsprozesse aktiv mitzugestalten, eine strukturierte Einarbeitung
• nach Absprache individuelle und familienfreundliche Teilzeitmodelle
•  Tarifvertrag der DRV KBS 39,0 St.-Woche, Vergütung und Sozialleistungen entsprechend 

dem öffentlichen Dienst, betriebliche Altersversorgung
• vielfältige interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten
•  preiswerte Verpflegungsmöglichkeiten u. Betriebssport  (Nutzung MTT-Raum 2 x pro Woche etc.)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aktuellem Lebenslauf bis  
21.02.2025.
Römerberg-Klinik, Schwärzestraße 20, 79410 Badenweiler
E-Mail: badenweiler-bewerbung@kbs.de
Internet: www.roemerberg-klinik.de
Kontakt: Personalbüro 07632 73-203 oder 6203

Belohnung 250 € - Suche Wohnung mit 
Garten bis 650 € warm
Ruhige Einzelperson (Techniker für Denkmalpflege 
im Ruhestand) sucht Whg. mit Nutzgarten in ländl. 
Geg. bis 650 € warm VB - Tel. 0170 14 28 061

Für 2025 biete ich folgende Motorsägen- 
Grundlehrgänge Modul A an:
in Tegernau am  28.03. - 29.03.25 & 19.09. - 20.09.25
in Wieden am  11.04. - 12.04.25 & 05.09. - 06.09.25
Anmeldung unter: info@forstarbeiten-sprich.de  
oder per WhatsApp
Weitere Infos erhalten Sie von Forstwirtschaftsmeister
Lukas Sprich, Mobil: 0172 749 28 82

ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6



Danke,
sage ich allen, die mir zu meinem

90. Geburtstag
gratulierten, für die vielen Geschenke, guten Wünsche und die

Unterstützung zu meinem runden Festtag.
Mein Dank geht auch an meine Familie, meine Freunde und 

Nachbarn, den Musikvereinen Wies und Tegernau,
der Chorgemeinschaft Kl. Wiesental, dem Schwarzwaldverein, 

der Kirchengemeinde und der Sparkasse Schopfheim.
Besonders bedanken möchte ich mich bei Hans Ruf aus Demberg

für sein persönliches Gedicht.

Franz Giesin, Wies

Neuerö� nung Jans Praxis 
Brauchst du Physiotherapie? 
Einen zügigen Termin und schnelle e� ektive 
Hilfe bei orthopädischen Beschwerden? 

Dann komm in meine neu erö� nete Privat-Physiotherapie-
praxis für Biokinematik und Yoga! Mehr Infos zur Biokinematik 
und zu mir, � ndest du auf meiner Homepage! 

Jan Trelenberg 
www.jans-praxis.de • Tel. 01520 62 59 599 

79410 Badenweiler-Lipburg

SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

10 633 Lokal-Regional-Genial Wehr, Schwörstadt, Hasel, Todtmoos 24.02.25

10 700 Lokal-Regional-Genial Bonndorf, Stühlingen, Ühlingen-Birkendorf, Wutach, Grafenhausen 24.02.25

11 668 Bei uns sind Sie richtig! Titisee-Neustadt, Hinterzarten, Eisenbach, Friedenweiler, Feldberg, Löffingen 04.03.25

11 669 Bei uns sind Sie richtig! Schönau, Zell im Wiesental, Häg-Ehrsberg, Steinen, Maulburg, Hausen im Wiesental 04.03.25

12 625 Die Adresse vor Ort! Waldshut-Tiengen, Küssaberg, Dogern, Stühlingen, Weilheim 11.03.25

12 631 Die Adresse vor Ort! St. Blasien, Häusern, Höchenschwand, Grafenhausen, Ühlingen-Birkendorf 11.03.25

12 637 Die Adresse vor Ort! Murg, Laufenburg, Albbruck, Görwihl 11.03.25

17 626 Bauen & Wohnen Efringen-Kirchen, Haltingen, Vorderes Kandertal, Kandern/Malsburg-Marzell, Schliengen 14.04.25

*Anzeigenschluss bis 12 Uhr
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

PRIMO-VERLAGSBÜRO RAPPENECKER  
Im Quellengrund 5   |   79238 Ehrenkirchen
Telefon: 07633 9333650   |   E-Mail: primo@verlagsbuero-rappenecker.de



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Starten Sie kraftvoll ins neue Jahr mit unserer beliebtesten Aktion 
für Ihre Werbeanzeigen! Für einen begrenzten Zeitraum erhalten Sie 
4 Anzeigen zum Preis von 3 – das ist eine Anzeige völlig kostenlos!

Vorteile für Sie:

• Mehr Sichtbarkeit: 
Maximieren Sie Ihre Reichweite, 
ohne zusätzliche Kosten.

• Kostenersparnis:
Nutzen Sie die Gelegenheit, effektiv 
zu werben und gleichzeitig Ihr 
Budget zu schonen.

• Starker Jahresbeginn:
Setzen Sie direkt ein Zeichen und 
starten Sie mit Ihren Angeboten, 
Events oder Kampagnen durch.

So funktioniert‘s:

1. Buchen Sie 3 Anzeigen
in unserem System.

2. Erhalten Sie 1 weitere 
Anzeige kostenlos dazu.

3. Profi tieren Sie von insgesamt 
4 Anzeigen, die Ihre Zielgruppe 
erreichen.

Unsere Aktion ist gültig von 
KW 2 bis einschließlich KW 6

(03.01. bis 07.02.2025)

Zögern Sie nicht, uns bei Fragen oder zur Buchung direkt zu kontaktieren. 
Gemeinsam starten wir erfolgreich ins neue Jahr!

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB

(siehe www.primo-stockach.de) 
und die aktuelle Preisliste für 
Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen):
Bitte bis donnerstags, 
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit 
erteilter Abbuchungserlaubnis. 
Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

• Bestehende Vereinbarungen:
Rabatt-, Abschluss- und 
Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese 
Aktion außer Kraft gesetzt. 
Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: 
Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen 
müssen innerhalb des Aktions-
zeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei 
der Anzeigenbestellung den Code
P-2025-01 an.

Aktion zum Jahresbeginn: 
3 Anzeigen bezahlen

+ 1 kostenlos!



Photovoltaik (PV)
fachmännische Beratung und kurzfristige Montage 
von Hochleistung-Modulen, Kundendienst vor Ort.

Aktion: komplette PV-Anlage inkl. Module, inkl. Montage 
und Batterie-Speicher ab 11.880 €.

07621 - 57 62 57 Ihr Partner: www.smartsolar.eco

Jürgen und Maximilian Herzog in Lörrach

Mit uns wird die Sonne         zum Strom!

Römerberg-Klinik
Reha- und AHB-Klinik der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft Bahn See

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Verstärkung unseres Teams in Voll- oder 
Teilzeitbeschäftigung

Physiotherapeuten (w/m/d)
Ihre Aufgaben
• Einzelanwendungen
•  Gruppenanleitungen in der Gymnastikhalle sowie Wassergymnastik im  

Thermalbewegungsbad
• Medizinische Trainingstherapie und Nordic Walking
• Massagen und ggf. Lymphdrainagen
Ihr Profil
•  Ausbildung als Physiotherapeut
•  Manuelle Lymphdrainage und Erfahrungen im Gerätetraining sind wünschenswert
• Sie bringen Qualitäts- und Verantwortungsbewusstsein mit
Wir bieten Ihnen
•  eine abwechslungsreiche verantwortungsvolle Tätigkeit in einem tollen Team,  

die Möglichkeit Arbeitsprozesse aktiv mitzugestalten, eine strukturierte Einarbeitung
• nach Absprache individuelle und familienfreundliche Teilzeitmodelle
•  Tarifvertrag der DRV KBS 39,0 St.-Woche, Vergütung und Sozialleistungen entsprechend 

dem öffentlichen Dienst, betriebliche Altersversorgung
• vielfältige interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten
•  preiswerte Verpflegungsmöglichkeiten u. Betriebssport  (Nutzung MTT-Raum 2 x pro Woche etc.)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aktuellem Lebenslauf bis  
21.02.2025.
Römerberg-Klinik, Schwärzestraße 20, 79410 Badenweiler
E-Mail: badenweiler-bewerbung@kbs.de
Internet: www.roemerberg-klinik.de
Kontakt: Personalbüro 07632 73-203 oder 6203


